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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.524,27 +0,42 % -2,27 % Rendite 10J D * -0,06 % +1 Bp Dax-Future * 15.479,00

MDax * 33.226,59 +0,28 % -5,40 % Rendite 10J USA * 1,81 % -4 Bp S&P 500-Future 4346,50

SDax * 15.011,13 +0,48 % -8,55 % Rendite 10J UK * 1,23 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 14154,25

TecDax* 3.411,87 +0,02 % -12,97 % Rendite 10J CH * -0,02 % +0 Bp Bund-Future 170,20

EuroStoxx 50 * 4.184,97 +0,49 % -2,64 % Rendite 10J Jap. * 0,14 % +1 Bp VDax * 26,16

Stoxx Europe 50 * 3.772,55 +1,04 % -1,20 % Umlaufrendite * -0,18 % +3 Bp Gold ($/oz) 1796,98

EuroStoxx * 460,82 +0,41 % -3,76 % RexP * 488,37 -0,21 % Brent-Öl ($/Barrel) 91,14

Dow Jones Ind. * 34.160,78 -0,02 % -5,99 % 3-M-Euribor * -0,55 % +1 Bp Euro/US$ 1,1143

S&P 500 * 4.326,51 -0,54 % -9,22 % 12-M-Euribor * -0,47 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8315

Nasdaq Composite * 13.352,78 -1,40 % -14,65 % Swap 2J * -0,20 % +3 Bp Euro/CHF 1,0369

Topix 1.876,89 +1,87 % -7,52 % Swap 5J * 0,14 % -0 Bp Euro/Yen 128,70

MSCI Far East (ex Japan) * 597,68 -2,26 % -5,11 % Swap 10J * 0,40 % -3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,72

MSCI-World * 2.260,99 -0,50 % -8,14 % Swap 30J * 0,47 % -8 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 28. Jan (Reuters) - Zum Abschluss der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag niedriger starten. Am Donnerstag hatte er nach 

anfänglichen Verlusten 0,4 Prozent im Plus bei 15.524,27 Punkten geschlossen. Nachdem die US-

Notenbank ihre Pläne für die weitere Geldpolitik vorgelegt und höhere Zinsen signalisiert hat, rich-

ten Anleger ihre Aufmerksamkeit wieder stärker auf die Konjunkturdaten. Auf dem Terminkalender 

stehen heute unter anderem die US-Konsumausgaben, von denen sich Investoren Rückschlüsse auf 

das Tempo der geplanten Zinsanhebungen erhoffen. Der private Konsum gilt als Hauptstütze der 

weltgrößten Volkswirtschaft. Daneben halten weitere Firmenbilanzen Börsianer auf Trab. Unter 

anderem öffnet der Modehändler H&M seine Bücher. In den USA legen der Baumaschinen-Hersteller 

Caterpillar und der Konsumgüter-Konzern Colgate-Palmolive Zahlen vor. 

Offene Fragen zur US-Geldpolitik verunsichern Anleger an der Wall Street. Der US-Standardwerte-

index Dow Jones schloss am Donnerstag kaum verändert auf 34.160 Punkten. Der technologielasti-

ge Nasdaq gab 1,4 Prozent auf 13.352 Zähler nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,5 Prozent auf 

4.326 Punkte ein. Ermutigende Konjunkturdaten verhinderten noch größere Kursverluste. Die No-

tenbank Fed stimmte Investoren für März auf den ersten von voraussichtlich mehreren Zinsschritten 

ein. Damit ist allgemein gerechnet worden. Die große Unbekannte ist nach Expertenaussagen dage-

gen der geplante Abbau der Wertpapierbestände. Dem Dollar-Index der den Kurs zu wichtigen Wäh-

rungen widerspiegelt, gaben die Aussichten auf eine Straffung der US-Geldpolitik Auftrieb. Er stieg 

zeitweise auf ein Eineinhalb-Jahres-Hoch. Parallel dazu entspannte sich die Lage am Anleihemarkt. 

Investoren griffen wieder bei US-Bonds zu und drückten die Rendite der richtungweisenden zehn-

jährigen Treasuries auf 1,785 Prozent. Am Rohölmarkt machten einige Investoren dagegen Kasse 

und drückten den Preis für die US-Sorte WTI um 0,7 Prozent. Mit 86,80 Dollar je Barrel (159 Liter) 

blieb er aber auf Tuchfühlung mit seinem jüngsten Siebeneinhalb-Jahres-Hoch. Grund hierfür sind 

die anhaltenden Spannungen zwischen Russland und der Ukraine. 

Ermutigende Bilanzen einiger Technologiekonzerne locken Anleger an die asiatischen Aktienmärkte 

zurück. Der japanische Nikkei-Index und der südkoreanische Kospi stiegen am Freitag um jeweils 

etwa zwei Prozent. Die chinesische Börse Shanghai konnte dagegen ihre anfänglichen Gewinne nicht 

halten und büßte ein knappes Prozent ein.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Economic Sentiment, Industrie- / 

Verbr.- / Dienstleistervertr. (Jan) 

DE: Einfuhrpreise (Dez), BIP (Q4) 

FR, SP: BIP ( Q4) 

IT: Verbrauchervertrauen (Jan) 

USA: Deflator des privaten Konsums, 

Persönliche Einnahmen, Private Kon-

sumausgaben (Dez), Konsumklima Uni 

Michigan (Jan), Arbeitskostenindex, Fed 

Index der Inflationserwartungen (Q4) 

Unternehmensdaten heute 

Caterpillar, Chevron, Colgate-Palmolive 

(Q4), Givaudan, H&M, Steinhoff, Volvo 

(Jahr), Windeln.de (ao. HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Ungarn und 

Irland 

Moody’s: Ratingergebnisse für Finnland 

und Litauen 

S&P: Ratingergebnisse für 

Albanien und Litauen 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


